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N A C H L E S E  J U G E N D F E R I E N F A H R T  
 

 

Auch in diesem Jahr hieß es wieder: Koffer packen und auf zur  
Jugendferienfahrt! 

 

Unser Ziel war diesmal Lübeck. Nach unserer Ankunft machten wir es 
uns kurz in der gemütlichen Jugendherberge bequem. Es zog uns aber 
hinaus, um die Umgebung zu erkunden und erste Eindrücke der Hanse-
stadt zu sammeln. Ein Programmpunkt durfte natürlich nicht fehlen: Der 
Besuch im traditionellen Marzipanmuseum. Am Dienstag stärkten wir 
uns dort bei einem köstlichen Stück Marzipantorte und einer guten 
Tasse Kaffee. Eine interessante Führung durch die Geschichte des Mar-
zipans rundete den Besuch ab. Ein weiteres Highlight war die gut orga-
nisierte Schiffsfahrt nach Travemünde. Bei bestem Wetter genossen wir 
den Ausflug aufs Wasser, 
das Baden in der Ostsee und 
zahlreiche Freizeitaktivitä-
ten, die allen große Freude 
bereiteten. Der Donnerstag 
stand ganz im Zeichen der 
Erholung. In entspannter 
Atmosphäre ließen wir es 
etwas ruhiger angehen. Die 
einen nutzten die Zeit für 
einen ausgedehnten Stadtbummel, andere gönnten sich einfach eine 
kleine Auszeit – ganz nach Lust und Laune. Am Freitag ging es dann mit 
der Bahn an den beliebten Timmendorfer Strand. Sonne, Sand und viele 
gemeinsame Unternehmungen sorgten für beste Stimmung und schöne 
Momente. An unserem letzten Tag ging es sehr bunt und turbulent beim 
Christopher Street Day zu – ein toller Abschluss unserer Reise. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch in diesem Jahr wieder Aktion Mensch und 
dem Behindertenverband für ihre Unterstützung. Ebenso möchten wir 
uns bei unseren vier engagierten Assistentinnen Marén, Jule, Netti und 
Katrin bedanken – ohne euch wäre diese Reise nicht das gewesen, was 
sie war: Eine schöne und bereichernde Zeit für alle! 

Euer Ricardo 
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V E R A N S T A L T U N G E N  
      

 

10.September                                                                            14.30 Uhr 
                                              Im Gespräch mit                                     
                            den Gründern und Gestaltern des Vereins  

„BIAB e.V. „ sprich-„ Behinderteninitiative Arbeitsbeschaffung e. V.„   
                                        

Liebe Mitglieder und Freunde der Gesprächsrunde,  

heute präsentieren wir eine 
andere Variante. Unser 
Gast ist nicht nur eine Per-
son, sondern ein Verein so-
wie einige seiner Organisa-
toren und Gestalter. Wir 
wollen mit ihnen in die 
Vergangenheit reisen. Ei-
nige der oben abgebildeten 
Personen werden euch/sie 
sicherlich bekannt vorkommen. Das verdeutlicht, dass der Behinderten-
verband eng involviert war. Die Vereinsgründer hatten sich das Ziel ge-
setzt, Arbeit für Menschen mit Behinderungen und Benachteiligte zu 
schaffen. Das eine ist, die Idee zu haben. Die Umsetzung ist eine andere 
Sache. Am 10. September werden wir gemeinsam darüber sprechen, ob 
und wie es gelungen ist. Ohne die einzelnen Gründungsschritte aufzu-
führen, sei an dieser Stelle nur vermerkt, dass am 5. Juli 1991 die „BIAB“ 
gegründet wurde. Herr Rüther, Herr Keßling und Frau Jerichow wurden 
neben weiteren Personen in den Vorstand gewählt. Tatsächlich waren 
wir uns nicht darüber im Klaren, was die Zukunft für uns bereithielt. 
Eines war deutlich: Wir mussten eigene Konzepte in der Projektent-
wicklung sowie Partner haben. Viele Jahre haben wir erfolgreich gear-
beitet. Am 09.07.25 wurde der Verein aufgelöst. Alles Weitere dann am 
10. September. Wir hoffen, wir konnten eure Neugier wecken. Allen 
dann eine gute Zeit und bleibt gesund.  
 

Ihr/euer Axel Wittmann und Dieter Harring                                                 
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19. September       16.30 Uhr 
   Jugendtreff im COLOSSEUM 

 

    Inklusionsdisco im Colosseum Neubrandenburg 
   „Du bist perfekt, so wie Du bist“ 

 

Gemeinsam feiern – Mit und ohne Handicap 
 Am 19. September von 16.30 – 20.30 Uhr  

 

        Eintritt: 5,- zzgl. Getränkepreise 
 

 

25. September                 14.30 Uhr 
       

                            Am Blumenborn vorgelesen: 
                     mit Frau Lübs und Frau von Mandesloh 
 
Wir freuen uns, Frau Lübs und Frau von Mandesloh wieder zu einem 
literarischen Nachmittag bei uns begrüßen zu dürfen. 
 

Seien Sie herzlich eingeladen und lassen Sie sich überraschen!    
                                                                       

Ihre Begegnungsstätte 
 

 

29. September                 12.00 Uhr 
Rund um die Kartoffel 

 

Rund um die „tolle Knolle“ soll es an diesem Tag gehen.  
In der Küche bereiten wir allerlei Köstlichkeiten zu, 
die Sie genießen können. 
 
Gerne tragen Sie zum Gelingen des Tages bei, indem 
Sie selber Geschichten, eigene Erinnerungen oder Rezepte in die Veran-
staltung mit einfließen lassen. 

 

Kostenbeitrag = 11 € / Mitglied = 9 € 
 

Ihre Begegnungsstätte 
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A U S  D E N  B A S I S G R U P P E N  
 

 

                                              

Liebe Mitglieder der Basisgruppe Lindenberg! 
 

Wie bereits angekündigt, findet im September keine Veranstaltung 
statt. Unser nächstes Treffen ist für den 29. Oktober um 14.30 Uhr in 
der Begegnungsstätte geplant. Es geht um das Thema: Enkeltrick, 
Schockanrufe usw. Näheres dazu im Oktoberheft. 
  
Ich wünsche allen einen erholsamen Sommer und freue mich auf unser 
nächstes Treffen! 

 Herzliche Grüße 
Brygitte Pankow" 

 

T A G E S F A H R T  N A C H  S T R A L S U N D  
 

 

 

24. September      Abfahrt 08:00 Uhr Parkplatz Stargarder Tor 
     Abfahrt 16:00 Uhr Stralsund 

 
Ich möchte mit Ihnen das Meereskundemuseum 
besuchen. Nach jahrelangem Umbau und Moder-
nisierung wurde am 17. Juli 2024 das Meereskun-
demuseum in der ehemaligen Klosteranlage in 
Stralsund teilweise wiedereröffnet. Die Ausstel-
lung zeigt den Besuchern unter anderem das Le-

ben am Meer sowie alles über eine nachhaltige Fischerei. Zu bestaunen 
sind auch präparierte und modellierte Tiere. Auch das berühmte Finn-
walskelett und das Präparat der großen Lederschildkröte „Marlene“ sind 
zu sehen. Für Oktober 2024 war die feierliche Eröffnung des vollständi-
gen Museums geplant, aber durch die vielen Verzögerungen wurde end-
lich Anfang Juni 2025 das ganze Museum feierlich eröffnet. Es war schon 
für die Bauarbeiter eine große Herausforderung, da sich die Baustelle 
mitten in der historischen Altstadt von Stralsund befand, dazu kamen 
noch Lieferschwierigkeiten und immer wieder unerwartete archäologi-
sche Funde. .... 
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... 
Das Tierwohl stand ganz im Vordergrund und deshalb konnten die 
Aquarien, erst als alle Wasserwerte stimmten, schrittweise mit Fischen 
besetzt werden. Ich lade alle herzlich zu diesem schönen Tagesausflug 
ein. Um Wartezeiten an der Kasse zu vermeiden, haben wir um 10.30 
Uhr einen festen Besichtigungstermin. Anschließend haben Sie noch 
Zeit zur freien Verfügung.   
 

 

Eintritt =   17,00 €  pro Person  
Eintritt ermäßigt: =  13,00 € pro schwerbehinderte Person 
(Begleitpersonen von Schwerbehinderten mit dem 
Merkzeichen B im Ausweis haben freien Eintritt)  
Fahrtkosten =  35,00 € pro Person 

                          Fahrtkosten =   29,00 € pro Person für Mitglieder 
 

 

Anmeldeschluss ist der 13.09.2025 ! 
 

Der Gesamtbetrag ist bei Anmeldung im Sekretariat zu begleichen. 
 

 

Sollten Sie einen Rollator oder Rollstuhl benötigen, geben Sie dies bitte 
bei Ihrer Anmeldung mit an, da die Stellflächen dafür im Bus begrenzt 
sind. 
 

Nehmen Sie bitte Ihren Schwerbehindertenausweis mit! 
 

Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Walburga Suhr 

 

V O N  M I T G L I E D E R N  F Ü R  M I T G L I E D E R  
 

 

 

Drei Mal an einem Tag 
 

Sehr früh aus der Furzmolle raus. Es liegen drei Termine an. Der Himmel 
voller Wolken, was das wohl wird? Schnell los. Nein. Frühstück muss 
sein. Nun spurtig auf die Socken los. Geschafft. Erledigt. Und dann, ein 
sanfter Sprühregen setzte ein. Ein sanftes Streicheln auf meiner Haut. 
Lustvoll ging es auf den Heimweg. ... 
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... 
Ich merkte gar nicht, das mir so klamm war. Klamotten runter und einen 
heißen Tee. Wenig später der nächste Termin. Da fing es schon ganz 
sachte an zu feuchten, Scheibenkleister, Schirm vergessen. Also meine 
weiten Hosen hochgezogen, wie ein Kleid im Sommerwind. Sah schon 
komisch aus, in meiner Vorstellung. Ich musste lächeln, wie ein Storch 
im Salat.  Ein Schluck Kaffee und umgezogen, schon ging es weiter. Nun 
aber die Musspritze mitgenommen. Der Himmel sah gar nicht so 
schlimm aus. Doch täuschte ich mich, mein 
Regenbogensommersonnenschirm war die Rettung. Einerseits huschte 
ich von Überdachung zu Überdachung, andererseits hatte ich ja meinen 
Lieblingsschirm dabei. Nur 
bei den Regengüssen, war das 
wohl nichts. Wie aus Eimern, 
es schüttete und böig war es 
dazu. Also Hosen 
hochgekrempelt. Ein 
Quietschen meiner Schuhe 
begleitete mich auf dem Weg, 
der Linde entlang. Oh, was sah 
ich da? Eine Katze. Sie hat 
Unterschlupf in einem 
Abflussrohr gefunden. Ich 
hatte mächtig zu tun, mein 
Handy aus der Tasche ans 
Licht der Welt zu bringen und 
war dementsprechend richtig 
froh, dass die Katze nicht 
Reißaus nahm. Wir 
beobachteten uns eine Weile, 
doch es nützt ja nix. 
Tropfnass, wie ein nasser 
Pudel ging es heimwärts. Was 
für ein Tag, trotzdem alles erledigt.  

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre/Eure Christine Hasselmann 
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V O N  M I T G L I E D E R N  F Ü R  M I T G L I E D E R  
 

 

Krieg und Frieden 
 
Warum gibt es so viele Kriege in dieser schönen Welt? Eine Welt, die 
uns doch so viel geben kann – Naturwunder, Kulturen, Gemeinschaft. 
Stattdessen sehen wir immer wieder Zerstörung und Leid. Wo Hoffnung 
blühte, bleiben Trümmer zurück. Das Völkerrecht wurde nicht umsonst 
geschaffen – ein Fundament der internationalen Ordnung, verankert in 
der Charta der Vereinten Nationen. Als verbindlicher Rahmen konzi-
piert, um friedliche Beziehungen zu fördern und Konflikte auf diploma-
tischem Wege zu lösen. Und doch: gebrochen, übergangen, missachtet. 
Warum? Die Menschheit kennt Schrecken des Krieges – aus Geschichte 
und Gegenwart und scheint dennoch nicht zu lernen. Immanuel Kant 
träumte einst vom „ewigen Frieden“. Im gleichnamigen Werk zeichnete 
er einen Weg, wie dieser möglich wäre – Rechtsstaat-
lichkeit, internationale Kooperation und Respekt. Sein 
Traum lebt weiter in den Herzen. Nicht Recht des Stär-
keren, sondern Dialog, Verständnis und Menschlich-
keit. Es ist Zeit – für echten, dauerhaften Frieden. Jetzt. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Josef Wiesner 

 

I N F O R M A T I V E S  

 
Kennen Sie schon die WheelMap? 

Eine App, die Barrierefreiheit sichtbar macht 
 

Stellen Sie sich vor, sie sind mit dem Rollstuhl unterwegs und möchten 
spontan ein Café besuchen. Doch Sie wissen nicht, ob Sie dort ohne 
Probleme reinkommen. Genau hier hilft WheelMap – eine App, die zeigt, 
wie rollstuhlgerecht Orte in deiner Umgebung sind. 
... 
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... 
Was ist WheelMap? 

 
WheelMap ist eine Online-Karte, auf der Sie sehen können, wie zugäng-
lich Orte für Menschen im Rollstuhl sind. Restaurants, Supermärkte, Ki-
nos, Bahnhöfe, Behörden – über die App finden Sie Informationen zur 
Barrierefreiheit von Millionen Orten weltweit.  
Die Karte nutzt ein einfaches Ampelsystem: 
 
    Grün = vollständig rollstuhlgerecht 
    Gelb = teilweise rollstuhlgerecht 
    Rot = nicht rollstuhlgerecht 
    Grau = noch nicht bewertet 
 

Wer kann mitmachen? 
 

Das Besondere an WheelMap: Jeder kann mithelfen! Wenn Sie unter-
wegs sind und feststellen, dass ein Ort gut oder schlecht zugänglich ist, 
können Sie das ganz einfach in der App markieren. So wächst die Karte 
ständig weiter – durch die Hilfe der Community. 

 

Warum ist das wichtig? 
 

Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen ist es entscheidend zu 
wissen, ob sie einen Ort problemlos erreichen können. WheelMap er-
möglicht mehr Selbstständigkeit, weniger Frust und hilft dabei, Barrie-
ren sichtbar zu machen – im wahrsten Sinne des Wortes. 

 

Wie bekomme ich die App und brauche ich sie? 
 

WheelMap ist kostenlos und verfügbar für Android und iOS. Sie finden 
sie im App Store oder bei Google Play. Außerdem können Sie die Karte 
auch einfach über den Browser nutzen: www.wheelmap.org 
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I N  E I G E N E R  S A C H E  
 

 
Das Infoheft auch online! 
 
Sie wollen in Zukunft die Umwelt schonen und den Papierverbrauch 

reduzieren?  
 

Das Infoheft gibt es auch online auf unserer Homepage.  
 

Unter der Rubrik „Aktuelles“ können Sie den aktuellen 
Veranstaltungsplan und die neuesten Beiträge des  
Monats einsehen.  

Auch vergangene Hefte sind noch bis zu einem Jahr abrufbar.  
 

Wenn Ihnen dies ausreichen würde, wenden Sie sich bitte an das Sek-
retariat in der Geschäftsstelle und Sie erhalten in Zukunft keine ge-
druckte Ausgabe.  
 
Homepage: www.behindertenverband-nb.de 

Adrian Niemann  

 
 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  

Die nächste Ausgabe des Infoheftes 
„Wir brauchen einander“ 

 

erscheint Ende September 2025 
 

  Annahmeschluss  
für redaktionelle Beiträge ist  

 

immer der 15. des Monats! 
 

Danach eingesandte Beiträge werden erst im nächsten Heft berücksichtigt. 
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02.  Grit Ballhorn 

02.  Christine Donle 

02.  Ilse Fiedler 

03.  Wolfgang Lüthke 

06.  Rene Lorentzen 

07.  Ute Schmidt 

09.  Maria Brudzynska 

09.  Elke Tecini 

10.  Jutta Ewert 

10.  Marko Rachner 

11.   Sabine Nehring 

12.  Ursula Pieper   

13.   Oke Lass 

13.   Iris Landt 

14.   Heike Roß 

14.   Monika Hagen 

14.  Jürgen Köhler 

14.   Margrit Nies 

14.   Dieter Harring 

15.   Thomas Dähn 

 

 

16.    Angelika Godenschwager 

16.    Doris Adolf 

18.   Christiane Böhme 

20.  Brunhilde Hansen 

21.   Thorsten Karwe 

22.   Greta Raschke 

22.   Marc Iwohn 

23.   Heike Fischer 

23.   Uwe Mahler 

23.   Rita Levenhagen 

24.   Axel Wittmann 

24.   Marion Ciolek 

26.    Irene Lange 

27.    Kim Shalin Gruschinski 

27.    Norbert Malinowski 

28.    Angelika Schneider 

29.    Jaqueline Meibaum 

29.    Waltraut Harring 

29.    Elfi Röhl 

30.    Hans Joachim Flörke 
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Behindertenverband Neubrandenburg e. V. 
Am Blumenborn 23  
17033 Neubrandenburg 
 

Telefon Geschäftsstelle:   368 49 30  
 

E-Mail:         info@behindertenverband-nb.de 
Homepage:   www.behindertenverband-nb.de 
 

Spendenkonto:        IBAN:  DE49 1505 0200 3010 4368 30   BIC: NOLADE21NBS 
 

 

Besuchergruppe 368 49 30  besuchergruppe@behindertenverband-nb.de 

Fahrdienst     
Jahnstr. 104   422 12 12 fahrdienst@behindertenverband-nb.de 

 

Ambulanter Pflegedienst    
Schwedenstr. 2  35 11 62 55 pflegedienst@behindertenverband-nb.de       

Selbstbestimmtes Leben mit Persönlicher Assistenz 
Am Blumenborn 23 35 11 62 54 Bereitschaftstelefon: 01525 611 68 44 

Fach- und Praxisberatung für Kindertageseinrichtungen und Horte 

Am Blumenborn 23 368 47 63  ines.krone@behindertenverband-nb.de 
     gerlind.albrecht@behindertenverband-nb.de 
     ute.voss@behindertenverband-nb.de 

Kita Sonnenschein    

Max-Adrion-Str. 49 469 02 89 kita-sonnenschein 
17034 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 
 

Kita Maja & Willi    

Seestr. 10  582 36 16 kita-maja-willi 
17033 Neubrandenburg                      @behindertenverband-nb.de 

Kita Löwenzahn   

Parkstr. 20   582 36 10 kita-loewenzahn 
17039 Chemnitz   @behindertenverband-nb.de 

Kita Quadenschönfeld  

Quadenschönfeld 50 a 03964 210794  kita-quadenschoenfeld 
17237 Möllenbeck     @behindertenverband-nb.de 
 
 

Kita Zwergenstübchen      kita-zwergenstuebchen 

Zum Gutshaus 8         039601 209591  @behindertenverband-nb.de 
17099 Datzetal OT Salow 
 

Herausgeber des Infoheftes ist die Redaktion des Behindertenverbandes Neubrandenburg e.V. 
Für den Inhalt der namentlichen Beiträge trägt die Redaktion keine Verantwortung. 
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